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ghnmer, und felbf} aud) dev groffen Reute su Jofingew
indem bie Nation fich nidht in Fall fegen tanu, afen
Sanmvacten Wohnungen u vergeigen,

( Diz Foutf. folgt,)

'%an'nigfattiqfeiten.

@dreiben  des feangsfifhen M imiftevs in

$eloetien; an den Prdjidetiten deg gefesa.
~SRaths.

Bevir, 12. Pluviefe, (:o. Gebr,)

5 Da der gegenwartig gu Pavid amvefende Blitger

©laive dem Miniffer der audwartigen Verbdltniffe

I det grangofifchen Repudlit ein Projeft emer Conftitution

1 der belctifchen Republi€, mit einigen- Drodififationen,

—"""T',, e

. deren Anbringuny der Volly, Hath den B, Glaire

-~ autorifitt gu haben fhien , jugeftellr bat, und devevfie
 Gonfil Eeinen Ausiprudy thun will, beoor fean Winifter

in Helvetien ju Rath gesogen worden iff, o hat ev

~ Dbefoblen , miv diefe bepden Stife gupmweifen. Da s
e andern Umftdnten 8 mir auch darauf -anfommt,
{ Diefen in Gefabeung su bringen: ob der Gefejgebnngss
{ Rath, dem dad Gefes vom 7. Auguft NAuftrag gab,
 ciiten: Sonftitutions - Entiourf anfjufeten,  forwohl von

dempenigen Entiotief, welchen dev B. Glaire iibergeben,
al8 von der apologetiichen ote, die er demfetben bews
gefiigt Hat, Wiffenfehaft bat, fo bitte ich Sie, B.

Rath vovgulegen ) und miv defhHald cine Antwort in
feinem Namen gufommen ju laffen.

finden, bdag i mich in cinem fo aufferordentlichen

Jalle an eine Vehorde wende , welche fompetenter ald
i, und i der erfie Conful feldft fheint, um von billicen  Gleichbei A Kot ok Fol

V { eht i
Ctinem , in Shrem: Ramen und auf Joren Befehl vevs gen leichbeit von Hechten berubien Wwird
A fff!igtenv%erﬁ, bie crfle Kenntnif: gu finden,  Haben:
B die BGiite, B. Prifivent, den GBefezaebungs - Rath -
- Weinee hofen Wevthichasung gu verfichern,

' : Unfery. Reinhard |

Nnt-&ubm ded Prafidentem

‘ Bern; 12, Feby
Bavger Minifert

i

Da: der Volig.
‘Rath miv aud dem Conftitutionsds Entwurf, den ex bod)
 meiner Segierung anberm fellen wollte , ein- Gebeims
N ganacht bat, fo werden Sie ¢8 gang nasurlich

1149 —

Raths , Gat mic ben Brief, mit weldem Sie mid)
bechrt Habenr, in denr Augenblif gugefiells, wo der Conftis
tutions - Yusfchuf uber feine Avbeiten wud Operationen
vem Giefesgcbungs » Rathe Rechenfchaft - ablegte; iy
babe ibm fofort von Ddemfelben Wiffenfchaft gegeben. -
Sie faden midyein, B, Minifter ) Sieim Namen ded:
@cfeagebungéa%atbs pu benachrichtigen, ob devfelbe
ven dem Gonftitutions » Entwourf und-der apslogetifchen:

Note, welche der B. Glaive dem Minifter der audwdrtiv
gen Verbditniffe ver fransofi ichen Republie jugefielt,

Kenntnif gebade babe, Diefer Einladung sufolge . bade -
ich die €hre , Fhnen un mamm ded Gefezacbungs:Raths

und auf feinen Befehl i antworten ; daf er fowobhl

von Dieferr Conftitutio s - Entwurf, alg von der Rotey
welhe denfelben begleitet Guben U, Eeine offiyicile

RKenntnif gebabt bat. Die Wichtigkeit ded Gegenftandsy

vie ald nothwendig angefindigte Schnelligleit dev Sens
dbung, dic Beawegungen vegfehiedencr, mebr oder wenis

ger gr,a('rltdm Gattionen ; Motive der Klugheits dieg
find dic RAef dten - weldye bad Benehmen ded Sonflis

tutions: QIuéfd)nﬂ‘cé Beftimmt Gaben,  Der Gefeszebungss
Ratly, wobl uberamgt von Dem reinen und aufgetiarten:
Pacriotisimus feined Confiitutions » Ausfchuffes ,  bat
feiner BVorficht und ﬁlugfsztr die Wahl ded Augenblits’
fibeclaffen, wo ev eine eudfibrliche und vollfdandige!
Rechenfthaft son feiner Avbelt und feinen Opecativnen:
ablegen wird, Das innige Einverftandniff ; weldes wis

Pedfident ; gegenwartiges S chreiben dem @efcagebungé’-g fhen ben obeten . Behdtben der beloetifchen Republit

beftebt und Beftchen muf, vor alfem aber ber Schug -
der frangdfijchen R:publit, und dad Woblwolen ified’

efaudhted Dterhaup:s, gcben ung dic fife Gewith ity

[ Daf wir bas iel unfirer Arbeiten eveeichen roaden,.
Qi -furger Beit werden wir Yem helvetifchen Volte cine
| Berfaffing geben dunen, weldie aufden Grunbdfiten:
cinee gur Stdarfe ndthigen Eineit - clner weif v Freysr
" peit, die feine Audgclaffendeit nadh fidy 3icht’, und ciney’

unglutliche , aber interefaite Helvetien wird frcr,cr’uub"
gluflicher a8 vorber, aud feincy Afche wieder an'erflcs
ben. Und Sie B. Minifter ) Sie, dev’ Sie mitten untey

g diefe fehubenden Guwalten reprdfentiven dev Siel

pon den nemiichen Geffnnungens ded ifsoblmoums belebt’
find ; Ste werdet unfer: Beflreben unterfitigen, unferr)
Gang fichern, ewige Rechte auf wnfern Danf fich etweva:
Ben, und fich auf die Sufunft die fiffeften wnd fiofls
veichifen @rinmernngen gubereiten. — Der Gefeigebungdss
Rath Har desn BVolls: Rath cine Abfhrift Shees Schreiar

»DOrB @ (b wend, Mitghied VedGefeigebinads . bend uud® feinex: Hntioort: wmitgetheilt; @mpfansen@m

Dag -



%. Plinifter &nn Seifen bed @efesacbungs o Raths bie’
Berficherung febner Gochfien Werthihagung.
‘ tinteeg, Uferi

Schreiben Des: frangodfifdhen Minifers
an den Gefegacbungg,Rath.
Bean; 27. Pluviofe , (6. ﬁebr

5 Ta}er Bevolimachtigte Minifier der frangdfifdhen Re:
publit in Heloction erfdbrt aus dec Antwort des Drafic
~bentew vom Befesgebungs - Rath “auf fin Schreiben
vom 21, Pinvioje, daf der Sefesgebungd . Rath, ob
et gleich von dem Gonftitntions - Entwurf und der Rote,
eldhe der B. @laive Der frandfiichen egicrung juge:
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frelit , Eeive offiiclle Kenntnif bat, ¢8 dennody in Anfe
;,»,;_mg 0ed eitpuntid, wo fein Conftitutions » Yusjchug
flie out finben wird , ibm Dicfe Kenntniff ju geben auf
denfelben antommen Jafe. Aus einem Bewegungsgrund |
ber Achtung fire eine proviforifche hochte Bebdrde der
beloetiithen Republit fiebt der franzofifche Minifter die
Meinung diefer Behorde iber die beyden befagten Stiste,
alg. cin wichtiged Datum ded BVeridhtd , den er ju inas
dcn bat, an, Da cv diefen Veridht nicdht {dnger aufs
fdyicben €ann, fo Cann cr Den Augenblif nid)t abwarton,
ben Oer Conftitutions  Nugihuf erivdblen wivd , um den
fetnigen gu erfatten. Demnad) extldvt ¢r dem Geiezges
bungs » Rath, vaf tie Grundlage ded Conftitutions. Cut.
wurfd und der Note, welhe div B. Glaire jugefielt
fat, das Softems ter abfoluren Einy:it ift, baf nem:
lich Diefe Entwiirffe ben ({antonds Bebotden Eungrlet)f
Unabhdngigleit von bev Genteal s Gervalt jugelichen.
Shdem fich der Gefisgedbungs . Rarh fur cine jur Starke
udthige Ginbeit g*mt fat , fcheint er prajudizivt 3u
baben, daf vasienige Syftem ; weldyed ibm den Vorug
su Daben fefjeint, foberative Podifitationen nicht aus:
{hlicht; aus dicfen Grunde witd es bm leicht feyn,
fi in HUnfebung des Grundfaked;, auf weldem die
von 5. @laire jugefieliten Entwiizffe berulhen, bundig
su erblaven, Gn der Hoffuung, baf der Befrzgebungs:
Rath dem Bertvauen cutfprechen wird, das ihm der
Watergeichnete ier begengt, erfucht cv denfelben, ibn
bald indgitch® wiffen ju laffen, ob er ber Mevnung
ift; daf bas Syltem Der abfoluten Einbeit dic Grunds
daige Dec funfngen Berfaffinrg madhen miffe. Dantbar
file bie gute Meynung bes Gefesgedunad - Naibsd beren
feine Grandiake, fein T)ene(;men, nid bie mot)ﬁmnuem

‘bad er veprdfentict , vovlanat ) veflamive der Gefgat, |

Auddrut bed vom Sifeggetungd s Nath a:sﬁqewrud)m“

' Den UbAHten feiner Tegicteng ihn waedig macgen ; bitret!

ee ben ®efesaebungd » Nath, bie VevfAcherungen (ctm
boben QBc:wrd)aeung angunchmen.* |
: lintery. memaam y

Untwort des Gefegged Ratps, + |
%crm 18, ‘.Ecbr. 1|

B. ‘méniﬁct' 1

»Sie begeugen dem @:fejgcbungs « Rathe dureh dag |
Sebreiden,; mit weldhem Sie b beehrt Haben ; den
Wan(ch, daf Ihnen derfelde ju erfennen gebe, ob erde
WMeynung ift, daf das Soflen der Embeit die Grundy |
lage tev tinftigen Vevfaffung machen nutffe. Der Gejey.
RNath fubit, vaf, indem er Jbhren divefte antworket i
aug dem Kreife dev ihm vom Gefey jugegedencn B |
fuguiffe tvict; die. Frage aber, die Sie an ihn rt':b.'
ten, ift von einer o hohen Widhtigleit, ihr {imiul
auf die Rube, dad Gt und die fanfitgen Schitfale
Helvetiend, ift- fo grof, dag er, von Jhuen befra
nicdht fchweigen faun.  Er wird alfo auf diefe Frage
mit der Offenheit und Redlidhfeit antworten mmc 1
einet der Hochten Behdrden Heloctiond, und feinem - |
innigen ;- gdnglichen Vertrauen ouf die Regicrung det _ e
frangofirhen - Republt _und ihren Minifier jutomait |
Zren gegen feine %ﬂtt’)ten o gegen oft und feverlid |
evnencrte BVervFichtungen, gegen die Stimme bLGM’

MRath die Einheit. Er witnjiht fie ald Hauptgruandlage ]
der Verfaffing, Ee will fie wabrbagt und vecll ; ewil
fie vollftdndig. genua, wm alle Boiter el oetieu‘im
poveintigen 5 ume  aud  ihien . efue - eingige ‘Glations (
die €in Vaterfand , Einen Witken ,* Eive fouserie |
@ewalt babe, g maden. (udem ec fich Fie bie Giw. |
beit , ald wefentiiche Grundlage dev Brvfaffung , ectlithy
ift ex gencigt, dew “admintftrativen, gerid)tucbm‘m’_ 1
IMunigipal s Vehoroem eine wmche ober wenigey auiif"'“'
debute Kompetens 3u cribeilen, aber mit bem Boske
bait, daf Dieir Volmachten nidht o weit “aeteny Mt . '
fouveraine Geawalt ju jerftliclin, mic dem ﬂezcn%ﬂl ;
bepalt, Dag fie von der. Eentials Bewalt) als i
Ouuelle ; ausgehen; und jir devfelbon, als ifrem 9]51*
telpuntt , uritbchren,  Dich Birvger WMinifter, i 0

einftimemigen BVotumd, Er theilt dom “%o.laucbm"
Nathe cine AOFDEIT Fhred Schreidens wnd il
Antwort mit.  Der Gefegacbunas - RNath bivtet 6"1
Bitrger Minifier ¢ © !
Der Peafivent ded ﬁ*efemw. BWWI

Untegg, Ufkeed

/



	Schreiben des französischen Ministers in Helvetien, an den Präsidenten des gesezg. Raths

